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Oktober - Heißer Steward an Bord
Die Fjorde wollte Elsa sehen, seit sie denken konnte. Vom 
Norden hatte sie stets geträumt und war doch Jahr für Jahr 
brav mit Sigmund ans Meer gefahren. Weil es sich so gehörte. 
Weil die Kinder es sich wünschten. Und weil Sigmund das 
Geld nach Hause brachte oder zumindest den größten Teil 
davon. Aber inzwischen sah die Welt anders aus. Sigmund 
trat kürzer. Ihr Ältester begann Verantwortung in der Firma 
zu übernehmen und Sigmund war nun bereit, die Früchte 
seiner harten Arbeit zu ernten. Das behauptete er. Als Elsa 
ihre Chance erkannte und die Prospekte mit der Kreuzfahrt 
auf der Vitrine liegen ließ, überraschte sie der Erfolg der Geste 
selbst am meisten. 

»Ich habe genug davon, dass du mir mit deinen Fjorden 
in den Ohren liegst«, erklärte Sigmund ihr nachdrücklich. 
»Dieses Jahr bringen wir es hinter uns.« 

Er kämmte das silbergraue Haar zurück und begutachtete 
das Ergebnis im Spiegel. »Und wenn mir die viele Landschaft 
auf die Nerven geht, dann genieße ich die Annehmlichkeiten 
eines Kreuzfahrtschiffes.« 

Elsa verdrängte jedes schlechte Gewissen, das ihr die Reise 
mit einer solchen Umweltsünde bereiten sollte, und redete sich 
ein, dass die angebotenen Fahrten modern und so umwelt-
schonend wie nur möglich konzipiert waren. Viel wichtiger 
war, dass sie sich endlich ihren Traum erfüllte. Und zugleich 
in eine Zeit ihres Lebens eintrat, in der es nur um sie ging 
und die Familie an die zweite Stelle trat. 

***
Mit großen Augen bewunderte sie das Naturschauspiel, das sich 
vor ihren Augen ausbreitete. Solange sie es aushielt, blieb sie 
an Deck und versuchte das Erlebnis zu genießen. Es war kühl 
und früher Abend. Sigmund hatte sich für den Wellnessbereich 


